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volbein und Rembrandt , der Chodo-
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Pro -
Wer¬

kes ist der Direktor des Berliner Äumerftich -
kabinetts . Er hat die schönsten und reizvollsten
Blätter aus den großen und kleinen Äuvser -
tichkabinettcn Europas ausgewählt . Alltäg¬
liches und Zeitloses , Weltliches und Geistlill >es ,
Einfaches und Krausverwirrtcs , Eingebungen
eines Augenblicks und Ergebnisse mühevollen
Schaffens folgen sich in buntem Wechsel , und
manches Blatt , das bisher im Verborgenen
ruhte , feiert hier seine Auferstehung . — Auf
den 860 Abbildungen und den öö zum Teil
farbigen Taleln , auf 122 Seiten Text und in
einem instruktiven Register sind alle Techniken
des BilddruckS : Holzschnitt , Kupferstich . Radie¬
rung . Litbogrgnbje und ihre seltenen Abarten ,
wie Clair Obscur , Aguatinta . Schabkunst ,
Farbstiche in den Kreis der Betrachtung cin-
bczogen . Den Beginn machen die einfachen ,
aber in Ausdruck und Linienführung über¬
raschend große » »Holzschnitte der Gotik , denen
fast unmittelbar die Hobe Blüte des 16 . Jahr¬
hunderts mit ihren Namen Dürer . Cranach ,
Holbcin usw. folgt . Jin 17. Jahrhundert sind
es besonders die Niederländer , allen voran
Rembrandt : im 18 . Jahrhundert der bunte
Reigen französischer und später englischer
Stecher mit ihrem Reichtum an charmanten ,
anmntiaen . oit pikanten Blättern , lind schließ¬
lich das 19. Jahrhundert , beginnend mit Goya
und die last unübersehbare Fülle moderner
Namen : Züchter . Menz » l . «Zebermann . C ^ ^ i '^ h ,
Beckmann und Georg Grosz . W . Z .

Michael Arle « : „Mayfai r ".
Piper & Co . . München . Kartoniert 4
in Leinen 6 .80 . Ä . )

Mit diesem amüsanten Werk hat sich Michael
Arien seinen Weltruf als bester Schilderer
englischen Gesellschaftslebens erworben . May -
fair , bas eleganteste Viertel Londons , ist der
Schauplatz , die oberen Zehntausend VnglandS
sind die Personen dieser Geschichte , die in selte¬
ner Lebendigkeit einen Einblick in diese eigen¬
artige Sonderwclt ergibt . Das Buch liest sich
von Anfang bis zu Ende spannend und plau¬
dert in so liebenswürdiger und so liebens¬
werter Form , baß man es , am Ende angelangt ,
mit einem Lächeln der Befriedigung aus der
Hand legt . —r .
Karl Friedrich Boree . „Dor und der Sep¬

ie m b e r " . lRütten & Loening , Frank¬
furt : geheftet 4 Jt , gebunden 6 .50 ~ä .)

Das ist die Geschichte zweier Menschen und
ihrer Liebe , eines Mannes von vierzig und
eines Mädchens von zwanzig : ein sehr mo¬
dernes Buch , denn seine Menschen sind moderir .
Mer auch ein sehr altmodisches Buch, wenn
Lnrik a »^ >" odisch genannt werden muß . Da ist
nichts von „neuer Sachlichkeit" , da ist alles er¬
füllt von einem herben und doch so sanften Ge¬

fühl . daß dieses zarte Prosawerk wie ein
wundersames Gedicht anmutet . Ein beniücren-
des Buch, ein sehr wahres Buch. —r -
Hauns Baum - Sechzig Jahre Freud

und Leid . lDtuttgart - Botnang 188(1
Verlag P . Schäuble .)

Der in ganz Baden bekannte , besonders in
Sänger - und Wandcrkretsen volkstümlich ge¬
wordene ehemalige Redakteur ^

und jetzt ■in
Stuttgart als freier Schriftsteller lebende
HannS Baum lmit dem bürgerlichen Namen
Adolf Petri ) legt an seinem 60. Geburtstag
( 19 . 12. 30 ) ein hübsches, für seine lebensfrohe
und schasfensfreudige Art ungemein be .zeich-
nendcs Lobensbüchlein vor . Es sprüht von
Lebensbcjahung und kündet stolze Bescheidung :
das gilt umso werthaltiger , als der Autor aus
dunkler Jugend und schwerer Not durch die
Lebensstakivnen : Ausläufer . Schriftsetzer . Re¬
dakteur sich in scl' werer Arbeit durchringcn
mußte . Gut erzählt und mit versfrohcn lyri¬
schen Ranken umkränzt , bietet das Lebensbuch
von Hanns Baum eine prächtige Lektüre . Man
freut sich selbst herzlich mit dem tapferen Mann .
Der OpitimiSmus ist heutzutage selten ge¬
worden . Hier hat man ein erbebendes Bei¬
spiel , wie Wagemut , Geist und Fleiß das Le¬
ben doch zuguterletzt zu bezwingen vermag . —a .

Unterhaltungsbücher
lBerlag R .

M,

Mus versthieöenen Gebieten
Dr . Max Ortmanns „Fahrt ins Morgenland ".

Mit photographischen Ausnahmen des Bcr -
fasiers . lBerlag der Freiburger Zeitung . )

Nicht jeder , der „eine Reise tut " kann davon
ergiebig erzählen . Richtig sehen ist schon eine
Kunst : aber das Gesehene zu Nutz und From¬
men derer , die daheim geblieben , in die rechten
Worte fassen, um ihnen lebendige Bilder zu
vermitteln , will nur sehr wenigen Reisenden
glücken. Manche reden virtuos an der Sache
vorbei : man wird nicht überzeugt , man glaubt
nicht recht . . . Um so größer ist die Freude ,
nach vielem Wertlosen . Oberflächlichen wieder
einmal einem „Rciscbuch" zu begegnen , bas sich
durch Inhalt und Form des Dargestellten , wie
durch die vornehme technische Ausstattung
gleichermaßen empfiehlt . Dieser Art ist „Eine
Fahrt ins Morgenland "

, die Dr . Max Ort¬
mann jüngst unternommen hat und nun in
wohlgcmischten Farben schildert. Ortmann
weiß den Leser ohne Sensation zur Teilnahme
an seiner Fahrt - zu bewegen . Kurze sinnige
Betrachtungen über die Wunder der Natur
wechseln mit geistvollen Erörterungen kultur¬
geschichtlicher Slrt und humorvollen Glosien über
Menschen und Dinge , die sich seinem klugen
Auge zwischen Genua und Athen , im Hci ' igcn
Lande und unter der Sonne des Skils präsen¬
tieren . Kleine phtographische Kabinettaufnah -
mcn , die wie reizende graphische Kunstwerke
wirken , erhöhen den Reiz des wirklich schönen
Buches , das uns schließlich über Korfu und
Venedig wieder in die Heimat geleitet .

Fritz Droop .

Henry Ford . Und trotzdem vorwärts :
Einzig autorisierte Ausgabe . Deutsch von
Curt Thesing . «Geh . 6— Aik.. gcb. 10 .— Mk.
Paul List , Verlag , Leipzig .)

Wie schon in seinem Buch „Mein Leben und
Werk " setzt sich der berühmte und geradezu . trotz
des dazwischenliegenden Ozeans auch in Deutsch¬
land volkstümlich gewordene amerikanische Groß¬
industrielle mit den gegenwärtigen Weltwirt¬
schaftskrisen auf Grund maßgeblicher Erfahrun¬
gen und Beobachtungen auseinander . Wie
Rathenau spricht auch Ford von den .„Kommen¬
den Dingen " , will hier heißen : der nicht aus¬
zuhaltenden umzugestaltenden Wirtschaftsord¬
nung . Fords Buch geht Unternehmer , An¬
gestellte und Arbeiter gleicherweise an . W.

E . Rcnman » . Einführung in die Aesthe -
t i k d c r G e g e n w a r t. <4 . Ausl ., hexaus -

' gegeben von Prof . Dr . R . Müller - Freien -
sels in der Sammlung Wissenschaft und Bil¬
dung . Quelle & Meyer , Leipzig . )

Das kleine Bändchen bedeutet für den Laien
eine Einführung in eins der wichtigsten philoso¬
phischen Teilgebiete und für de » Studierenden
ein wichtiges Kompendium und Nachschlagewerk.
Eine umfassende Ueberschau über die Aesthetik
der Gegenwart beginnt mit ihren historischen
Grundlagen in der Erkenntnislehre der Antike .
Die verschiedenen Methoden der Forschung und
die Darstellung der Stoffgebiete ästhetischer
Untersuchungen bilden den Hauptteil des Buches .
Die Psychologie des ästhetischen Gefallens um¬
faßt die Theorien , nach denen ästhetische Wer¬
tung und die Freude am Schönen erklärt wor¬
den sind . Ein besonders interessantes Kapitel
behandelt die Theorie des künstlerischen Schaf¬
fens , und es kommen die namhaftesten Psycho¬
logen , wie Freud , Kretschmer , Möbius und Lom-
broso zu Wort . Ihre Theorien gegeneinander
abzuwägen , bleibt dem Leser als fesselnde Auf¬
gabe . Auch Kunstwissenschaft und Kuusttheorie
werden gewürdigt und am Schluffe die Probleme
der ästhetischen Erziehung berührt . Damit wer¬
den brennende Gegenwartsfragen zur Erörte¬
rung gestellt , deren letzte Erkenntnis sich in dem
Wort Spinozas , auf die Kunst bezogen , aus¬
spricht: „Alles Erhabene ist ebenso schmierig
wie selten ." A . M . R .

Paris . Von Professor Karl Toth . lVclhagen
& Älasing , Bielefeld und Leipzig . )

Der Wiener Professor Karl Toth kennt den
Geist Frankreichs sehr genau und verbindet die
gelehrte Gründlichkeit des Forschers mit der ge¬
schmeidigen Eleganz des Feuilletonistcn . Die in
Gestalt von Ticsdrucktafeln bcigefügten Bilder
stammen mit wenigen Ausnahmen von Georg
Fritz , der mit geschultem Blick das Besondere
findet .

Eine religiöse Ansprache an die badischen evau »
gclischcn Bolksvcrtretcr . Anläßlich der kürzlich
erfolgten Eröffnung des Badischen Landtages
hielt Stadtpsarrer Lic. Benrath lKarlsruhe )
in der Kleinen Kirche zu Karlsruhe eine von
Weitblick und vorsorglicher Nächstenliebe zeu¬
gende Predigt, * ) die geeignet ist , in unserer
politisch so aufgeregten Zeit beruhigend zu wir¬
ken . Mit der Uebcrschrist, .Er ist unser Friede !"
ist diese Predigt soeben im Druck zum Besten der
Arbeitslosen der Lukaspsarrci ) erschienen . Hier
werden zunächst die Fragen aufgeworfen : Paßt
heutzutage zu einem Parlament „Frieden " ? und
was ist der Sinn der Parteien ? Das Neue
Testament sagt : „Parteien müssen sein" . Aber
Gott schenkt inneren Frieden , damit wir gerecht
bleiben gegenüber dem Gegner auch im Par¬
teienkamps : er schenkt seinen Frieden , daß man
mit aller Ruhe glauben kann . Unsere Sache ist
gerecht auch vor Gott und wird siegen. Unsere
Sache ist gerecht, sobald wir sür Ordnung , Ruhe
und Frieden der Hunderttansende armer Volks¬
genossen uns vereinen . Nicht die aufgehetzte
Masse siegt zuletzt , sondern Persönlichkeiten ,
durchdrungen von Gottvcrtrauen und innerem
Frieden . Wenn ein Volksvertreter spricht:
Uebcreilungen des anderen vergebe ich gleich ,
weil ich ja auch manchmal übereilt werde von
Leidenschaft, so ist dies in Wahrheit ein gerechtes
Verhalten , welches den Volksvertretern in der
Achtung aller erhöht . Auch Christus hat inmitten
aller Ungerechtigkeiten haßerfüllter Gegner gc-
sicat durch Wahrhaftigkeit : er wußte , was Par¬
teikampf heißt — schon dieS beruhigt . Als
Paulus betonte : Der heilige Geist hilft mit zum
Frieden , dachte er an den Frieden , der wohl
am allerfchw

'
ersten herzustellen ist . den Frieden

zwischen zwei Nassen , nämlich den jüdisch ge¬
borenen und den heidnisch geborenen Christen .
Wir haben alle einen Gott . Machen mir nur
Ernst damit , uns unter den Augen GotteS zu
wissen, sofort spüren wir auch bei dem anders
Geborenen , von anderer Nasse oder Partei : Er
ist doch auch ein Mensch wie wir . der mithelfen
möchte , so gut er es eben weiß . Man kann nur
wünschen, daß diese treffliche Prediat jetzt, nach¬
dem sie gedruckt ist . in zahlreiche Hände gelangt
und aus das Gewissen breiter Volksschichten ein¬
wirkt .

* ) Karlsruher Taabl. vom IS. November 1S80.
Nr . Sl " lUntcrhaltungsbeilagc „Besinnlicher Epilog »u
iiepoelinfahrteng.

Neueingänge:
Hubert 8 . Gilbert : Bakterie G l a h n . Eine Er¬

zählung aus dem Weltkrieg. tFranckh 'schc Bcr -
lagShandluna , Siultgart .)

I . O. Cttnvsob : Bill 0 , Lohn von Wotan .
Roman . lDerfelbc . )

Gertrud »an L« Fort : Daß Schweißtuch der
Veronika . Roman . lBerlag Joses Kösel u .
Friedr . Pustet , München. )

Artnr Rrausewetter : Tic Sterne lügen nicht .
Roman . lLUo Janke , Berlaa , Leipzig. )

Sans Ellenbera : Orient . ( Mitteldeutsche Berlaa » .
« . -01 .. Erfurt . )

(krva Brand : Aalaja Orgent . Das Leben
einer großen Sängerin . «C . H . Beck'sche Verlags ,
bnchhaiidlung, München.)

Albert Steiner : Winter , Sonne , Schnee .
4» Ausnahmen . (Rotapscl -Vcrlag , Erlenbach-
Zürich uird Leipzig.)

Mehr Ra » « . Äolontal -Kalcnber für 1861. (Deut¬
scher Kolonial -Vercin , Gescllschali sür nationale
Sledliinos - und Anslandspolttik c . V ., Berlin
SW . 11 .)

Deutscher Rcichsbahnkalender 1981. (Konkordia-Ver¬
lag, Leipzig. )

Von der Deutsch- schweizerischen Vcrlaasanstall
lElgenbrödler -Verlag ) A . -G ., Bcrlln -Zürich:

George Sylvester Viereck : S ch l a a f ch a t t e n . 28 .
Schicksalsfragen an Große dieser Zeit .

Sophie Jarot des Sombes : Frauen schreiben
sich B r t .̂ f e . Roman .

Essad -Bcy : Zwölf Olchelmntfse im Kau¬
kasus .

Vom Amalthea - Vcrlag , Wien kV :
Maria Kollsko : Caspar von Zumbusch .
Ri lokko : Das Automatcnzettalter . Prog¬

nostischer Roman .
Dr . Rudolf von Urbantfchitsch : Praktische Le -

benSkunde . Vom Weltall zum Ich.

Das Bodcnfccbuch 1981 . Herausgegebcn von
Professor Dr . Karl Sön « (Reuß & Jtta ,
Verlaasanstatt , Konstanz am Bodensee ).
Kart . RM . 4.— . Gcb . RM . 7.—.

83 Bildtafeln , 3 Farbdrucke , viele Text -
bilder und Holzschnitte , Beiträge aller Boden -
sec- und vieler süddeutsckier , österreichischer
und schweizerischer Dichter und Schriftsteller
enthält das diesjährige Bodenseebuch . Das
Bodcnseegcbiet geschichtlich , landschastlich. kunst¬
historisch und geistesgcschichtlich »ach vielen Sei¬
ten hin aufhcllend , ersaßt es zugleich das gegen¬
wärtige geistige und künstlerische Schassen deö
Sees , der durch alte Tradition einer der Brenn¬
punkte süddeutschen Lebens und süddeutscher
Kultur und nach Wilhelm Hauscnsteins Wort
noch immer der natürliche Mittel - und Sammel¬
punkt des Alemannentums ist.

Jahreschroniken der Bodenseeorte spiegeln
das geistig- künstlerische Leben deS Sees auch in
der jüngsten Gegenwart und verbinden so Be " -
gangenheit und Jetztzeit des Sees zur leben¬
digen Einheit .
Josef gioth . Hiob . Roman . (Kartoniert RM .

3.80 , Leinen RM . 6.— . Verlag Gustav Kie¬
penheuer , Berlin . )

Ein Jude , eine ergreisende Gestalt , erleidet
den tragischen Glückswechsel des biblischen
„Hiob "

, ein Jude aus Rußland , der übers Meer
zieht nach Amerika , heute in unfern Tagen . Es
wird geschildert : das Land Rußland und die
Leute darin , das Land Slmerika und die Leute ,
das einfache Leben des neuen „Hiob " , sein Glück»
seine erschütternden Leiden , sein Unglück , sein
Glaube an Gott und seine Verzweiflung an
Gott , die Schläge seines Schicksals und fein
glückliches Ende . Die Reinheit der Sprache ,
das tiefe Gefühl , die menschlich ergreifenden
Schilderungen packen den Leser unentrinnlich .

W.
Ernst Penzoldt . „Die Portugakesische Schlacht."

( Verlag 31 . Piper & Co . , München . Kart .
M . 3.20 , Leinen M . 4.50.)

Ernst Penzoldt hat hier ein phantastische-
Schicksal zum Thema seines Buches genommen .
Es ist die Geschichte des jungen Königs Seba¬
stian von Portugal , eines genialen Narren .
Nach seinem frühen Tode in der sinnlos mör¬
derischen Schlacht bei Alcassar »

' als daS ent¬
völkerte , verarmte Portugal an Spanien ge¬
fallen war . treten nacheinander vier falsche Se¬
bastiane auf . die alle begeisterte Anhänger fin¬
den und ihr angemaßtcs Königtum in leiden¬
schaftlicher königlicher Bereitschaft durch ihren
Tod auch sanktionieren . Köstlich ist die Schilde¬
rung des portugiesischen Hoflebcns und der
überall spürbare ironische Unterton macht die
Geschichte zu einem literarischen Genuß beson¬
derer Art . Eine Michelangelo - Novelle , die Ge¬
schichte des Todes Winckelmanns . eine Erzäh¬
lung vom Rückzug der großen Armee aus Ruß¬
land und eine Knabcngeschichte «Christiane und
Bier "

, die der Autor in früheren Jahren ge¬
schrieben hat , runden den Band . j .
Joseph Dclmont . 2 0 Jahre Grohtier -

Fang . Wanderfahrten in allen Erdteilen .
<Gcb M . 9.50 . Schliesfen -Berlag , Berlin
W 85. )

Was das Buch aus der Literatur ans diesem
Gebiet heraushebt , ist die Art . wie Dclmont
seine Erlebnisse aus Großtierfang in den fünf
Erdteilen schildert. Frei von Uebcrheblichkcit ,
In schlichter Sprache , und was auch der Laie
merkt und wohltuend empfindet , frei von Jäger¬
latein , gibt der ehemalige Grotztiersänger seine
Erfahrungen kund , aus denen seine große Liebe
zu den Tieren und zur Natur spricht. Die ein¬
zelnen Kapitel dieses 386 Oktavseiten nmfassen-
den Buches sind prägnant geschrieben und um¬
schließen doch alles Wissenswerte und Inter¬
essante über die einzelnen Tierarten , ihr Leben
in der Wildnis und ihren Fang . Sie iesscln
während der ganzen Lektüre des Werkes und
bieten außerordentlich viel Lehrreiches und 2luf-
klärendes . Die Ausstattung des Buches ist vor¬
nehm und gediegen . H.
Sari » Michaelis . Bibi und O l e . Mit 8

färb . Bildern und Zeichnnngen . lHerbert
Stasfer , Verlag , Berlin . Ganzl . 6 .50 M .)

Nach der Rückkehr von ihrer großen Reise
lernt Bibi einen prächtigen Junge , Ole , ken¬
nen und macht mit ihm eine Reise nach Prag ,
Karlsbad und in die Hohe Tatra . Wieder er¬
lebt sie eine Reihe aufregender Abenteuer , aber
wesentlicher ist . daß vor ihrem hellen Blick und
gütigen Herzen auch der Alltag neu und be¬
deutungsvoll wird . Am Schluß faßt sie einen
ganz großen Plan , und man kann nur hoffen,
daß recht viele Kinder an seiner Vcrwirklickmng
mithelsen . O . Sp .
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/ In
meinem

Inventur - UerKauf
w finden Sie

WWW Gardinen , Stores , Bett -
decken , Dekorationen , Diwan¬

decken , Tischdecken ,
Bettvorlagen , Orientteppiche

zu Ausnahme - Preisen !
10 % auf reguläre Waren

Beachten Sie meine Schaufenster !

Einzelverkaut von Fabrikaten
sächs Gardinen - Webereien

PAUL SCHULZ
Waldstr . 33, gegenüber dem Colosseum

Alle werden bestätigen
Etat

HERMANN

Mislhes
SnnbestljentH .

Dienstag . d. 13 . Jan .
Polksbühn « :

Jannarvorslellung .
Ins Lamm

des Armen.
Tragikomödie von

Stefan Zweig .
Regie : Baumbach .

Miiwirkendr :
Bertram . Ermarth .
Dahlen . Gemmeckc .

Graf . Hier ! .
Hospach . Höcker ,L . jlienscheri . Kloeble ,Äubue . Mehner .
f rüter . Schulze.

. Trcnck. Grimm ,
Luther . H . Kienicherf.Müller H . . Seibert .
Anfang 1930 Uhr .Ende SS Uhr .Breite A I0 .7U— 5.00 ) .Der 4 . Rang ist für

den allgemeinen Ver¬
kauf freigchalten .

Mi . . l4 . l . Sonder¬
miete . .Zeittheater " 13.
Vorstellung der Ab¬
teilung 1. roeijt« Kar

rstei '
. _ _ den fein

tstewisten trieb . Do . .15 . t . : Die Boheme .
Ir .. 18. 1 . : S -oudcr -
miete . .Zeittheatcr " (3.
Vorstellung der Ab¬
teilung S , rote Kar¬
ten ) , Der Mann , den
fein Gewisten trieb .Sa .. 17 . 1 . : Das
Lamm des Armen ,teo ., 18 . 1 . : Nachmit¬
tags : Die Sache , die
stch Liebe nennt . —
Abends : Carmen . ImKonzerthaus : Meine
Schwester und ich .Mo .. 1» . 1. : Elisa¬
beth von England .

tcn ) . Zum erstenmal :
D« r Mann , den fein

VoUfsbOluie
Blau abhelanl

TANZ -TURNIER
UM DIE

SÜDWESTDEUTSCHE
WINTER¬

MEISTERSCHAFT
BALL

17 . JANUAR 1931
6ERMANIA - H0TEL

Beginn 20 .30
Turnier 22 Uhr
Gesellschafts -Toilette

VERANSTALTER
SCHWARZ - WEISS¬

CLUB
KARLSRUHE IN BADEN

Anmeldung und Auskunft für
die Gästeklasse

K . Grosskopf , HerrenstraBe 33

Eintritts -Preise 5.- mit Steuer
Studierende M . 3 .- mit Steuer
bei Gerber 4 Schawinsku
Kaise 'straße 207
oder Geimaniahotel

KAPELLE : HAAS - MAHAGONNY

Wir haben v . sof. od . 1 . April eines unterer |

EilisamilieMiiser
in der Dammerstockstedlnng, bestehend aus
3 Zimmerei , eingerichtete Küche . Bad. Wasch¬
küche, Kellcrräum « sowie Zcinr .lheizuug .
zum Preise von Rm . 72. — zu vermieten .
Näheres ?u erfr -rgen bei Büro Volkswoh¬

nung , Seminarstratze 1(1.

Amtliche Anzeigen » 1

Mahnung.
Verfallene Kirchensteuern stnd binnen 8 Ta¬
gen zu bezahlen.

Karlsruhe , den 0. Januar 1931.
Evang . Gemeindeamt .

Kalaer -
■tr. 176

vermietet

Einqetrotfen
1 Waggon

Am Mittwoch, den 88. Januar 1931, nach¬
mittags 2 Uhr , im Gemeindehaus « zu Ren -
vsotz, wird die Jeld - , Wald , und Wasscriagd
der Gemeinde Neupfob . 756 Hektar grotz , mit
gutem Wildstande . üssentlich auf 8jährigen
Bestand verpachtet.

Neupfotz, den 8 . Januar 198L
Bürgermeisteramt .

Slnmmlsvizverlteigkrung
Die Gemeinde WagShnrft versteigert am

Montag , den 19 . Jonnor 1831. mittags
18 Uhr aufangend , tm Gasthaus zum Engel
dahier , nachverzeichnei« Hölzer :

90 Eichen von 2 .94 Im . an abwärts ,
71 Eschen von 1,16 Im . an abwärts ,
18 Erlen von 0.36 Im . an abwärts ,
13 Birken von 9,57 Am. an abwärts ,

wozu einlodet .
Wagshurst , den 8. Januar 1981.

Der Grmeinderat .

offen
Pfund

5% Rabatt

Zwangs-
Versteigerung.

Mittwoch, d . 11. Jan .
1881, nachmitt. 2 Uhr.
werde ich in Karls¬
ruhe , im Piandlokal .

Herreuftrabe 45u ,
gegen bare Zahlung
im Bollstreckungswege
öffentlich verfteig » » :
3 Schreibtische, 1 Tisch
1 Hobelbank . I Kla¬
vier . 2 Jahrräder , 2
Sofas , 1 Grammo¬
phon . 2 Nähmaschinen
1 Spiegel . 1 Gas¬
badeofen . 3 Büfetts .
1 Ruhebett , 1 Wand¬
schränkchen . 1 Gobe¬lin . 1 Bodcutepvich . 1
Spiegel auf Konsol , 1
Schreibmaschine , eine
Waschmaschine, 1 Zen¬
trifuge . 1 Motor . 1
« vrechavparat , 1 Ber -
tiko . 1 Schrank , ein
Bücherschrank. 1 Kom-
inodc, 1 kl . Schränk¬
chen mit Glastür , 1
Spiegel . Jerner au
Ort und Stelle . Nä¬
heres im Piandlokal :

1 Break . 1 Kuh . 2
Schweine , zirka 36
Zentner Heu.

Karlsruhe , den
12 . Januar 1931 .

Sifcher.
Gerichtsvollzieher .

Zwangs-
Versteigerung.

Mittwoch , d . 11 . Jan .
1981. nackmitt . 2 Uhr ,
werde ich In Karls¬
ruhe . tm Pfandlokal

Hcrrenstratze 45a.
gegen bare Zahlung
!m BollstreckungSwege
öffentlich versteigern :

1 kompl. Schlafzim¬
mer . 1 Gasbadeofen ,eine Badewanne , ein«
Waschinasch .. 2 Schr .-Maschinen ( Conti ) . 2
- tauduhreil , 1 Kla¬vier , 1 Bücherschrank,2 Fauteuils . 1 Gram -
mophontruhe , 1 Her¬
renfahrrad , 3 Spiegel -
schränke . 3 Schreib¬
tische . acht Tische , drei
EhaiselongucS . 3 Bü¬
fetts . 2 Kredciizen , 2
Schränke . 1 Wechsel
aus 8166 RM . . 1 Bü¬
cherschrank . 1 Eisschrk
6 Stühle . 4 Sessel . 7
Oelgcmätdc , 3 Aoua -
rclle 3 Sofas . 1 Ver¬
tiko 1 Bodenteppich
und anderes mehr .

Karlsruhe den
10 . Januar 1931 .

JreisciS .
Gerichtsvollzieher .

Eineetroffen und im
Laufe der Woctie eintreffend

Kisten

Heute 16 Uhr

Sondernachmittat ;
der Hauskapelle Frans Dolezel
Abends

Wunschabend

Gr . 3 Zim .- Wolmung .
Wcihcrfeld . 2 . St . , m.
Man !. . Bad . Balkon .
Loggia . in gt . Hause ,
aus 1. 4. 81 zu verm .
Angcb . nnt . Nr . 4825
ins Tagbla . tbüro erb.

Lut möbl. Zimmer zi
vermieten . 34 .41..
Sofienstratze 152. I .

Einfach
inöbl . Zimmer

sofort zu vermieten .
Steinstratze 8. IV.

Mansarde
an 2 Bers . zu vermiet .
Akademiestr . 58 , IV.

Nähe Hauptpost .
Leere Mansarde n.

Zimmer m . cl . L . . zu
verm . Norkstr. 17, I I .
Akadcmiestr . 37 ist ein
kleines Zimmer leer
zu verm . Zu erfragen
2 . Stock, bei Rap p.
Schönes , grotzes. g 'it
möbl . Zimm . an best,
so !. Herrn zu vermiet .
Näh . : Karl - Wilhelm -
stratze 'N r. 26 . pari .
Eut möbl . Zimm .
an sol . bernsst . 8rl .
zu vermieten .
Westendstr. 17. III .

EingetroHfl
1 Waggon

Schön möbliertes
Wohn- u . echlasz .
m . Küchen - u . Bad¬
benütz. . el . Licht , in
gut Hause los zu ver¬
mieten . Anzul . abds .
zwischen 6 u . 9 Uhr .
Nokkstratze 7 III . . r .

- Marme 'ade

2 Pfund -

Eimer

Mk

5 ° ö Rabatt

311!« »

Versteigerung.
Mittwoch , d. 14 . Jan .

1931, nachmitt . 2 Uhr .
werde ich in Karls¬
ruhe im Piandlokal .

Herrenstratze 45a.
gegen bare Zahlung
im BollstreckungSwege
öffentlich versteigern :

2 gr . Bücherschränke,
3 Vertikos . 1 Ruhe -
bett, 4 Dipl .- Schreib -
tische , 1 Schreibtlsch-
stuhl . 3 Spiegelschrtc . .
Waschtisch . 1 Silber -
schrank, vier Büfetts ,
Bodentcvvichc . Brük -
ken . 1 Äarenausstcll -
kasten. Ladentisch, kpl .
Bett .Küchcubüfe.t .Öel -
gemälde , 1 kl . Kasscn-
schränkchen u . a . m .

Karlsruhe , den
12. Januar 1931 .

Maier .
Ger ichtsvollzieher.

prima fette ausgesuchte Ware

S I 55
9 Pfund - Kiste . . . I Mk .

Zwangs-
Versteigerung.

Mittwoch , d. 14. Jan .
1981, nachmitt . 2 Uhr .
werde ich in Karls¬
ruhe . im Piandlokal .

Herrenstratze 45a.
gegen bare Zahlung
im Bollstreckungswege
öffentlich versteigern :

2 Büfetts . 1 Spie¬
gel- u . 1 KleideHchrk. .
2 Bittien . 1 Wasch - !
kommode, 1 Jnstru -
menienschrank . zwei
Schreibtische mit Rol¬
laden . 1 Sekretär . 1
Nähmaschine . 1 Di¬
wan . 1 Truhe , ein
Bronze - Kronleuchter ,
1 Warenschrank , zwei
Ladentische, 1 Hobel¬maschine, 1 Banosäge .
1 Kreissäge . 1 Schleif¬
maschine, 1 Jutzbohr -
maschine. 1 Harmo¬
nium und 92 Bibeln .

K a r l S r u ü e . den
12. Januar 1931.

Ro « .
Qberaerichtovollzleher .

5 o Rabatt

Orient stellen

Kriegshinterbliebene
oder Kriegerwaise

aus Mg
für Schreibmaschine u.
Stenographie gesucht .
Allgeb . nnt . Nr . 4828
ins Tagbla : tbüro erb.

Wenüezuch
Meist., ebrl Mädchen. .
2o Jahre alt . das Ko - j
chen kann , sucht , ge- 1
stützt auf gute Zeilg- j
niste. Stellung . j
Angeb . uju . J ’ r . 4829 jins Tagblaitbürv erb . ,

tihufiur ^

irommj
Ab SL Desember in Verbiuduug

In Sport -Telegraf berichten erstklassige
Mitarheiter Uber alle Gebiete de « Sport «,
de « Turnen « und über alle Sportereignisse .
Abonnement der „ Münchner Telegramm -
Zeitung und Sport - Telegral “ unver¬
ändert monatlich RM . 1 .50 , Eiaselnummer

10 Pfennig .
Erscheint Montag früh , sowie Dienstag .
Mittwoch . Donnerstag und Freitag Nach¬
mittag . Abonnements nehmen entgegen
alle Postämter , oder die Vertriebsab¬
teilung der „ Münchner Telegramm -Zeitung
und Sport -Telegraf *4 München , Sendlinger -

StraOe 80 Fernruf 92611 .
Pro &CBnnunerB aal SVnnidi

Hirschstralie 58. III .
7 Zim.-Wohnung
mit Baderaum , Be-
randa , el . Licht , per
1. Avril zu vermiet . ,monatl . 149 Ji . Näh .
daselbst im 2. Stock.

In schönst . Lage der
Ettlingerftrase

ist eine herrsch., somi.
6 Zim .-
mit Bade - u . Mäbch.-Zim . , weg. Wegz . von
hier , auf 1. Avril
verm . Ausk . erteilt
I . Reumann , Ettlin -
gerstratze S, 4 . Stock,
19— 1. 4 —6 Uhr .

Volkswohnung .
Tammerftockstedlung :
Gruppe 13 : Einsami -

lienhaus , v . 1. Apr .
1931 , 6 Zimm . , ein -
gericht. Pad . Warm -
wasterbelzung .

Gruppe 11 : Eiulami -
lienbaus . v. 1. Avr .
od . früher , 3 Zim .,
Bad , Äarmwaster -
deizung etc .

Zu erlr . Büro . Sevri -
narstrahe 10 . Tel . 64 .

Wir haben
zu vermieten :

Bahnhofstraste : 4 u . 5
Zimm . - Wohnunge »,
Küche . Bad , Etaa .-
Heizg. , sowie sonst .
Zubehör .

Weinbreunerftr . : 3 n.
4 Zim .- Wohnungen ,
Küche . Bad . Zubeh . .
sonnige , freie Lage,
2 . u . 3 . Stock.

Näheres zu crsr. tür
Weinbrcnnerstr . : So -
ficnstrabc 180 , Ban -
geichäit Hestelschwerdt.
s. Bahnbofitr . : Büro .
Scminarstr . 19. Tele -
vbon 61 .

5 Zim.-Wohnung
mit Diel « . Etagenhei¬
zung . Ost - Weltlage ,
« ahnbosnäbe . zu ver¬
mieten . Welfenftrab «
Nr . 7 , 2 . Stock.

Kriegsstrafte 182,
Erdgeschost , schöne , son¬
nige 5 Zimmerwobng .
mit reichlich . Zubehör
auf 1 . Slvril 1931 zu
vermieten . Anzuschcn
daiclbst von 10 bis 1
ilbr . 3! ähcreS : Tr .
Duftichmid . Heidelberg
_ Anlage 41 . _

4 Zim.-Wohnung
mit reich ! . Zubehör .Dra isstratze, 2 . St . ,
zu vermiet . Näheres :

He lmholbstr . 4 . I .
4 3im .-Wohüung
iWeiherfeldl , Sveiiek .,
Badez ., Ber ., 2 . St . .
hell u . sonn ., auf 1.
Avril , . 100 Ji z. vm.
Angeb . unt . Nr . 4490
ins Tagblattbüro erb.

4 Zim .-Wohnung
1. Stock, Steianicn -
itratze, auf 1. Avril
an ruhige Mieter zu
verm . Äug . unt . Nr .
69 ins Tagblattb . erb .

3 Zimmerwobnung
Gebbardftr . 9 . 1 Tr .
hoch. tit . Jrevidenzim . .
Badzimm . . Loggia u .
reickl . Zubeh . auf sof.
od . lväkcr zu vermiet .
Zu crsr . dalelbst bei

Dörtzbach.

3 Zimmer
mit Küche . Bad
und Mani . , mod.
etngcr . . mit Zen -
tralbeizung .Stabtgartcn , zu
vermiet . Zu er¬
fragen :
Koch, Kreuzstr . 4 .

Moderne
3 3im .-
mit eingericht . Bad .
Etagenheizung . 2 Bal¬
lonen u . ionstig. Zu¬
behör auf 1. Februar
ob . evtl . ivät . zu ver¬
mieten . 3täh . Gabels -
bergerstr . 19 . III .. r.

Zu vermieten :
schöne , geräumig « , modern auSgestattete Neu¬
bauwohnungen mit Mansarden u . s relchl .
Zubehör aus 1. Avril :
4 Gartenstr. 1, 3 Treppen,
3 Welsenstr. 16 , 1 Treppe .
3 AlUllllkk Welsenstr . 16 , parterre ,

aus Wunsch mit Autogarage .
Näh . L . Kdruer , Slanprechtftr . 15. Tel . 3151 .

Lagen
Kälte :

Ohrenschützer jelzl1 -.45
Pulswärmer . . „ 1 .15
Lungenschützer „ 7 . -
Kniewärmer . . „ 4 . -
Leibbinden . . . . 2 .15
echt Kamelhaar-

socken . 3. E0
Woll - Handschuhe

Herren . . . . . 1 -
Damen . 1 .45
Kinder . 1 . 35

freundlleD
Kaiserstraße 185

Weltendltr. 63-
2 Tr .. Ecke Mühlburg .
Tor , ist weg. Bcrietzg .
des Miet . ein gut ein -
gericht. Zimmer auf
ivsort od . etwas ivät .
zu vermieten .

Ein grötzeres , sowie
ein kleineres
Zimmer u . Mansarde
in vermieten .

Westendstr . 4 9 . pari .
Gut möbl . Zimmer

zu vermieten .
MM . 3 . I I .

fflietgesuciie

Schöne
3 Zim .-Wohnung
von 2 erwachs. Perst
auf 1. Juli in der
Weltstadt gesucht .
Gesl . Ang . m . Preis¬
angabe unt . Nr . 4624
ins Togblaitbürv erb.
Grobe 2 od . kleinere

3 Zim .-Wohnung per
1 . Avril 31 zu mieten
gcs . Preis 50—60 Ji .

Bierhel l er ,
Geramenstratze 22 .

Fohnung
'

v °nH5ss . a -Ä
wäre dieselbe *:m 1!
einen gut .
einer alt . Dam « 5»!'

Möbl . Zimmer ,
sonnig , gut
ruh . , gelebt . I
mle :er . Nicht uW ' ati.
M. Gell. Ana .
4026 i . Tagblatt °> r

1000 — 20 ®
aooo—6O0JL
7000- 1000°

“ususr ®
August 6IÖ#

1 - 2000 m
legen gute 'St ® *Ä'M-
!2 74 Zins
g«! . ?kna . u . Nr - , -*■
ins TagblaitburL -

h^SalalOel
| yriterVorJtrleö5prellcö
I Fst
I Fst .

Fst Tateloel p Ltr- 1 .2 ®
Fst . ErdnuCoel p . Ltr . * «0®

5 % Rabatt

CARLOROTH
DROGERIE

TELEFON 6180 6181

NEUEHAUT .walida - dragSes
von innen
ber durch

- Das souveräne Mittel gegen Gcsichtsfalten . — —
Runzeln Krähenfliße . welke Haut verschwii .den in
kurzer Zeit . Die Dragdes werden einfaeu eingenom¬
men . Die wirksamen Bestandteile werden hergestellt
nach zwei deutschen Reichspatenten Hochinter¬
essante illustrierte Broschüre ohne jede Verbindlich¬
keit und 20 000 Proocpnekungen umsonst ! Diskrete
Zusendung gegen 30 Pfennig Dopnelbriefporto ver¬
schlossen durch die Kronen Apotheke . Berlin W . 8,

Block 64. Friedrichstraße 160.
Originalpackung Walida Dragdes 9.75 Mark in allen

Apotheken .
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